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Anti-Utilitarismus und die Gaben der Natur
Spätestens seitdem das geologische Zeitalter des Anthropozäns verkündet wurde, kreisen Debatten über 
Klima, Umwelt und Natur wieder stärker um das Mensch-Natur-Verhältnis. In seinem Beitrag kritisiert 
Frank Adloff den instrumentellen Blick auf die Natur und die Trennung von nichtmenschlicher Natur und 
menschlicher Kultur, wie sie in der Moderne zum dominanten Paradigma wurde. Die Herausforderung 
besteht für Adloff darin, das Verhältnis von Kultur und Natur als Gabenbeziehung zu verstehen und sich 
damit zu beschäftigen, wie eine solche Beziehung unter modernen Bedingungen wiederhergestellt werden 
könnte.i

 

Natur und Gesellschaft befinden sich in der tiefsten Krise der Menschheitsgeschichte, wie allein der Blick
auf die weiter fortschreitende Erderwärmung und das massenhafte Aussterben von Arten zeigt. Mit der
anthropogenen Erderwärmung, dem massiven Schwund an Biodiversität, der Corona-Pandemie,
Überschwemmungen, Mega-Feuern, Dürren usw. ist immer deutlicher geworden, wie stark menschliche
Gesellschaften von nicht-menschlichen Faktoren wie dem Erdsystem mit seiner Tier- und Pflanzenwelt
abhängen. Für linke kritische Theorien und politische Praktiken ist es dadurch äußerst fragwürdig geworden
ist, sich alleinig auf menschliche Gesellschaften zu konzentrieren, die Natur als schützenswerte Ressource zu
betrachten und sie als „Umwelt“ zu externalisieren.

Prof. Dr. Frank Adloff ist Professor für Soziologie, insbesondere Dynamiken und Regulierung von 
Wirtschaft und Gesellschaft, im Fachbereich Sozialökonomie der Universität Hamburg. Derzeit leitet er die 
DFG-Kolleg-Forschungsgruppe „Zukünfte der Nachhaltigkeit“ und ist ihr stellvertretender Sprecher.

Anmerkungen:

i In dem Text greife ich auch auf Formulierungen schon erschienener Publikationen zurück, insbesondere
aus Adloff 2020a.
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